
„Orange the World“ 

Jedes Jahr 
vom 25. November bis zum 10. Dezember 

zeigen wir unsere Anteilnahme und Solidarität 
mit allen von Gewalt betroffenen 

Mädchen und Frauen auf der ganzen Welt. 

 

 

 

 

 

 

 An die !Via Frauenberatung unter der Telefonnummer: 04351 3570. 

Selbstverständlich sind die Gespräche ohne Nennung Ihres Namens 

möglich und absolut vertraulich. 
 

 

 An das deutschlandweite Hilfetelefon (in 18 Sprachen, kostenfrei, 

anonym): 116 016 

 

 
 

 

 

 

 

* Quellen:  
https://www.bka.de/DE/Presse/Listenseite_Pressemitteilungen/2024/Presse2024/241119_PM_BLB_Straftaten_geg

en_Frauen.html?nn=27906 
https://www.bka.de/DE/AktuelleInformationen/StatistikenLagebilder/Lagebilder/HaeuslicheGewalt/haeuslicheGew

alt_node.html 
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/themen/gleichstellung/frauen-vor-gewalt-schuetzen/haeusliche-gewalt/formen-der-
gewalt-erkennen-80642 

https://www.destatis.de/DE/Themen/Laender-Regionen/Internationales/Thema/bevoelkerung-arbeit-
soziales/soziales/_inhalt.html 

 

     

      Wir leuchten orange 
   für eine hellere Zukunft 
          frei von Gewalt 
 

 

 

 

 

Gewalt ist keine Privatsache 
Wir schauen nicht weg - wir schauen hin  

Das Amt Hüttener Berge und die amtsangehörigen Gemeinden: 

Ahlefeld-Bistensee, Ascheffel, Borgstedt, Brekendorf, Bünsdorf, Damendorf,  

Groß Witensee, Haby, Holtsee, Holzbunge, Hütten, Klein Wittensee,  

Neu Duvenstedt, Osterby, Owschlag und Sehestedt 

JEDE von ihnen hat das Recht 

→ auf eigene Meinung und Selbstbestimmung 

KEINE von ihnen darf aufgrund dessen 

→ körperlich oder seelisch verletzt werden 

 

An diese Stellen können Sie sich wenden,  

wenn Sie anderen helfen möchten  

oder selbst von Gewalt betroffen sind 



In den Gemeinden der Hüttener Berge  

leuchtet es ORANGE 

 

 

 
 

***** Trigger-Warnung (Der folgende Text thematisiert Gewalt) ***** 

 

Die Gemeinden des Amtes Hüttener Berge unterstützen den  

„Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen“ und leuchten in orange.  

 

Amtsgebäude, Dorfgemeinschaftshäuser, Schulen, KiTas, Geschäfte, 

Bekanntmachungskästen, Gastronomie und an vielen weiteren Orten  

wird beleuchtet und Aufmerksamkeit für ein ernstes Thema geschaffen.  

 

Wir rufen so zur Anteilnahme und Solidarität mit allen von Gewalt 

betroffenen Mädchen und Frauen auf. 

 

Seit 1991 werden weltweit jedes Jahr vom 25. November (Internationaler  

Tag gegen Gewalt an Frauen) bis zum 10. Dezember (Internationaler 

Menschenrechtstag) Gebäude beleuchtet, Flaggen gehisst, orange leuchtende 

Kerzen aufgestellt oder orangefarbene Kleidung getragen. 

 

Warum „Orange the World“? Die Farbe Orange steht für eine hellere Zukunft, 

frei von Gewalt. Sie fällt ins Auge und erinnert so an das Thema Gewaltschutz 

und das Gedenken an die Opfer. 

 

Im Jahr 2023 stieg die Zahl von Gewalt betroffener Frauen in Deutschland 

erneut: laut Bundeskriminalamt waren über 132.000 Frauen Gewalt in ihrer 

(Ex-)Partnerschaft ausgesetzt, alle 4 Minuten erlebt eine Frau Gewalt.  

155 Frauen starben durch Gewalt in ihrer (Ex-)Partnerschaft.  

Die Zahl der Femizide in Deutschland ist noch deutlich höher: 360 Mädchen 

und Frauen wurden getötet, weil sie weiblichen Geschlechts waren. Das 

heißt: jeden Tag wird ein Mädchen oder eine Frau in Deutschland Opfer eines 

Femizids. Das ist ein erneuter, trauriger Anstieg der Gewalt gegen Frauen. 

Auch im Jahr 2024 steigen die Zahlen verletzter und getöteter Frauen weiter. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Welche Formen von Gewalt gibt es? 

 Körperliche Gewalt 

 Emotionale und psychische Gewalt 

 Ökonomische Gewalt 

 Partnerschaftliche Gewalt 

 Mobbing 

 Digitale Gewalt 

 Stalking 

 Zwangsverheiratung 

 Sexualisierte Gewalt und Belästigung 

 Gewalt „im Namen der Ehre“ 

Diese Auflistung ist nur beispielhaft, es gibt noch viele weitere Formen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wo beginnt Gewalt? 

Gewalt beginnt nicht erst mit Schlägen oder körperlichen Übergriffen. 

Sie beginnt dort, wo die Grenzen einer anderen Person  

bewusst und absichtlich nicht eingehalten werden.  

Nicht das eigene Denken über eine Handlung gilt, sondern wie es vom 

Gegenüber wahrgenommen und empfunden wird. 
 

Bitte schauen und hören Sie nicht weg,  

wenn in ihrem Verwandten-, Bekannten- oder Freundeskreis 

 sich eine Frau ungewöhnlich stark zurückzieht,  

sich nicht mehr meldet oder nicht zu Feierlichkeiten erscheint 

 während eines Treffens ständig Kontrollanrufe erfolgen 

 häufig lauter Streit, Geschrei oder lautes Weinen zu hören ist 

 


